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WWK Versicherungen
HVK HEILEMANN VERSICHERUNGSKONTOR GMBH
Am Kirchhof 3, 33034 Brakel-Siddessen
Telefon 05648 4369828, Fax 05648 4369829, kontakt@hvk-24.de, www.hvk-24.de

WWK Versicherungen

GUTEN START
IN EIN GESUNDES NEUES JAHR.
Wir freuen uns mit Ihnen auf ein erfolgreiches 2026 und
wünschen Ihnen und Ihrer Familie nur das Beste für das
kommende Jahr.

Bürgerbusverein gratulierte Jubiläumsfahrgast Frieda Wauer
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Einwohnerversammlung
Planung für den Straßenausbau der Straße »Spiegelbreite« in Brakel-Rheder

Öffentliche Bekanntmachung
Bezirksausschuss Istrup am 13.01.2026

Der Rat der Stadt Brakel hat in seiner Sitzung am 27.11.2025 be-
schlossen, gemäß § 23 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in Verbindung mit § 5 Abs. 3 der Hauptsatzung
der Stadt Brakel eine Einwohnerversammlung zur Vorstellung der
Planung für den Ausbau der Straße „Spiegelbreite“ in Brakel-Rheder
durchzuführen. Zu dieser Versammlung, die am
Donnerstag, den 08. Januar 2026, um 18.00 Uhr
in der Trompetersprunghalle Rheder
stattfindet, lade ich die Einwohner der Stadt Brakel herzlich ein.

In dieser Versammlung erfolgt eine Unterrichtung über die Grundla-
gen, Ziele, Zwecke und Auswirkungen der Planung zur Durchführung
der o.g. Maßnahme. Anschließend haben die Einwohner Gelegenheit,
sich zu den Ausführungen zu äußern und sie mit den vom Rat bestellten
Ratsmitgliedern aller Fraktionen und der Stadtverwaltung zu erörtern.
Eine Beschlussfassung erfolgt in der Versammlung nicht.
Brakel, 10.12.2025
Der Bürgermeister
Alexander Kleinschmidt

Sitzung: Bezirksausschuss Istrup
Termin: Dienstag, 13.01.2026, 19:00 Uhr
Ort: Istrup, Mittelstraße, Bürgerhalle - Musikraum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung durch den Altersvorsitzenden
2. Bestellung eines/r Schriftführers/in
3. Wahl des/der Vorsitzenden und des/der stellvertretenden Vorsit-

zenden
4. Einführung und Verpflichtung der sachkundigen Bürger/innen
5. Benennung von Vorschlagspersonen für die Wahl des/der Bezirks-

verwaltungsstellenleiters/in
6. Wahl des Bezirksverwaltungsstellenleiters für den Stadtbezirk Istrup

7. Vorstellung der Dorf- und Zukunftswerkstatt Istrup e.V.
8. Aktueller Stand Glasfaserausbau oberhalb der Bahnstrecke
9. Termin Umwelttag 2026
10. Bericht aus der Ratsarbeit
11. Termin der nächsten Bezirksausschusssitzung
12. Bekanntgaben
13. Anfragen der Mitglieder und Zuhörer
Nichtöffentliche Sitzung
14. Bekanntgaben
15. Anfragen der Mitglieder
Brakel, 18.12.2025
Der Bürgermeister
Alexander Kleinschmidt

Frieda Wauer, hier mit Fahrer Werner Hoormann, ist von der Freundlich-Frieda Wauer, hier mit Fahrer Werner Hoormann, ist von der Freundlich-Frieda Wauer, hier mit Fahrer Werner Hoormann, ist von der Freundlich-Frieda Wauer, hier mit Fahrer Werner Hoormann, ist von der Freundlich-Frieda Wauer, hier mit Fahrer Werner Hoormann, ist von der Freundlich-
keit des gesamten Fahrerteams begeistert.keit des gesamten Fahrerteams begeistert.keit des gesamten Fahrerteams begeistert.keit des gesamten Fahrerteams begeistert.keit des gesamten Fahrerteams begeistert.

Gratulation an Jubiläums-
fahrgast Frieda Wauer
Bürgerbusverein zählte erstmalig
12.000 Fahrgast

Am Freitag, 19. Dezember 2025,
beförderte der Bürgerbus Brakel
den 12.000 Fahrgast im Jahr 2025.

Eine Rekordzahl, die seit der Grün-
dung des Vereins im Jahr 2011
noch nicht erreicht worden war.

Frieda Wauer aus Brakel, die das
Bürgerbusangebot regelmäßig
nutzt, um in die Brakeler Innen-

stadt zu gelangen, wurde heute
als Jubiläumsfahrgast gezählt. An
der Haltestelle „Stadtmitte“ gra-
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tulierten Rainer Pauli (Vorsitzen-
der), Erwin Zimmermann, Rainer
Krelaus und Werner Hoormann
vom Bürgerbusverein im Beisein
von Bürgermeister Alexander
Kleinschmidt der 90-Jährigen.
„Ich wohne am Stadtrand und
muss mehrmals in der Woche in
die Stadt um einige Besorgungen
zu machen. Die fast 2 km kann ich
in meinem Alter nicht mehr lau-
fen. Ich bin froh, dass es den Bür-
gerbus gibt und die Fahrer sind
alle so nett. Auf der Fahrt wird
viel erzählt und gelacht“, erklär-
te Frau Frieda Wauer. „Ich freue
mich, dass unser Fahrangebot so
gut angenommen wird und wir in
diesem Jahr erstmals den 12.000
Fahrgast zählen konnten“, freut
sich der Vorsitzende, Rainer Pau-
li. Mit dem Erreichen dieser Zahl,
befördert der Bürgerbus rund
1.000 Fahrgäste im Monat und 45
Personen am Tag. Bislang nah-
men jährlich rund 10.000 Fahrgäs-
te das Bürgerbusangebot in An-
spruch. „Das „Deutschlandticket“

Die 90-jährige Frieda Wauer freut sich über das tägliche Beförderungs-Die 90-jährige Frieda Wauer freut sich über das tägliche Beförderungs-Die 90-jährige Frieda Wauer freut sich über das tägliche Beförderungs-Die 90-jährige Frieda Wauer freut sich über das tägliche Beförderungs-Die 90-jährige Frieda Wauer freut sich über das tägliche Beförderungs-
angebot des Brakeler Bürgerbusses.angebot des Brakeler Bürgerbusses.angebot des Brakeler Bürgerbusses.angebot des Brakeler Bürgerbusses.angebot des Brakeler Bürgerbusses.

hat dazu beigetragen, dass nicht
nur ältere Fahrgäste, sondern
auch zunehmend jüngere Men-
schen unseren Bürgerbus nut-
zen“, so der Vereinsvorsitzende.
2011 wurde die Bürgerbusidee in
Brakel ins Leben gerufen. Nach
nunmehr 14 Jahren und einer Fahr-
leistung von rund 175 Kilometern
täglich sowie 46.200 Kilometern
im Jahr, zeigt sich, dass aus die-
ser Ursprungsidee eine ganz be-
deutende Säule für den Brakeler
Kernstadtbereich gewachsen ist.
Die 27 ehrenamtlichen Fahrer-
innen und Fahrer steuern von mor-
gens 8:00 Uhr bis abends 18:50
Uhr insgesamt 46 Haltestellen in
der Kernstadt an. Aufgrund der
ausklappbaren Rampe im vorde-
ren Bereich des Niederflurbusses
ist die Barrierefreiheit gewährleis-
tet und der Bürgerbus uneinge-
schränkt nutzbar. „Unser Bürger-
bus ermöglicht gerade den älte-
ren Menschen mehr Mobilität und
eine Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben in unserer Stadt“,

freut sich Bürgermeister Alexan-
der Kleinschmidt. Es sei daher sehr
erfreulich, dass sich so viele Fah-
rerinnen und Fahrer ehrenamtlich
engagieren und für ihre Mitmen-
schen einbringen.
Möchten auch Sie Möchten auch Sie Möchten auch Sie Möchten auch Sie Möchten auch Sie TTTTTeil des Bürgereil des Bürgereil des Bürgereil des Bürgereil des Bürger-----
bus-Tbus-Tbus-Tbus-Tbus-Teams werden?eams werden?eams werden?eams werden?eams werden?
Rainer Pauli, Vorsitzender des Bra-

keler Bürgerbusvereins freut sich
über Bürgerinnen und Bürger, die
Interesse an der Fahrtätigkeit ha-
ben. Interessierte können sich
gerne bei der Stadt Brakel, Kari-
na Grewe, unter der Rufnummer
05272/360-1240 oder auch bei
Rainer Pauli direkt unter der Ruf-
nummer 05272/39769 melden.

Straßenausbau „Am Wüllenberg“ in Bökendorf
Investition in eine nachhaltige Infrastruktur
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eurbüro Volmer) und Detlef Bargholt.eurbüro Volmer) und Detlef Bargholt.eurbüro Volmer) und Detlef Bargholt.eurbüro Volmer) und Detlef Bargholt.eurbüro Volmer) und Detlef Bargholt.

Die Arbeiten zum Ausbau der Stra-
ße „Am Wüllenberg“ in Brakel-
Bökendorf konnten Mitte Okto-
ber nach rund zwei Monaten Bau-
zeit abgeschlossen werden.
Im Rahmen der umfassenden Aus-
baumaßnahmen wurde die Fahr-
bahn grundlegend erneuert und
mit einer Asphaltbetonbinder-
sowie einer Deckschicht verse-
hen. Um die Langlebigkeit und Si-
cherheit der Straße zu gewähr-
leisten, kamen an den Fahrbahn-
rändern zweireihige Basamentst-
einrinnen zum Einsatz. Durch die-
se Maßnahmen konnten
insgesamt rund 400 Quadratme-
ter Asphalt- und 180 Quadratme-
ter Pflasterfläche neu hergestellt
werden. Ein besonderes Augen-
merk lag auf der nachhaltigen und
umweltgerechten Oberflächenge-
staltung. Die Randbereiche der
Straße wurden größtenteils mit
einem grauen ÖKO-Pflaster - so-
genannten Rasenkammersteinen
- ausgeführt. Diese Bauweise
trägt aktiv zur Entsiegelung und
zur nachhaltigen Oberflächenge-
staltung bei, denn Regenwasser
kann versickern und die Umwelt
langfristig geschont werden.

„Auch im Bereich der Energieeffi-
zienz wurde weitergedacht und
die Straßenbeleuchtung auf mo-
derne LED-Technik umgestellt so-
wie um eine zusätzliche Leuchte
ergänzt, um die Sicherheit für alle

Verkehrsteilnehmenden zu erhö-
hen“, berichtet der zuständige
Ingenieur der Stadt Brakel, Ale-
xander Frewer. Darüber hinaus sei
bereits während der Bauarbeiten
ein Leerrohrsystem verlegt wor-

den, das zukünftig den schnellen
Ausbau des Glasfasernetzes er-
mögliche, so Frewer weiter. Die
Baumaßnahme wurde als erstma-

Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4
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lige Herstellung gemäß den Vor-
gaben des Baugesetzbuches
durchgeführt, so dass entspre-
chende Erschließungsbeiträge
erhoben werden. Für die fach-
gerechte Umsetzung der Bau-
maßnahme sorgte die Firma
Schönhoff aus Gehrden, wäh-
rend die Planungs- und Ingeni-
eurleistungen vom Ingenieurbü-
ro Volmer aus Warburg erbracht
wurden. Die Gesamtkosten für
die Realisierung des Projektes
betrugen rund 140.000 Euro.
„Mit dieser Maßnahme inves-
tieren wir ganz bewusst in eine

Die Randbereiche der Straße wurden größtenteils mit einem grauenDie Randbereiche der Straße wurden größtenteils mit einem grauenDie Randbereiche der Straße wurden größtenteils mit einem grauenDie Randbereiche der Straße wurden größtenteils mit einem grauenDie Randbereiche der Straße wurden größtenteils mit einem grauen
ÖKO-Pflaster - sogenannten Rasenkammersteinen - ausgeführt.ÖKO-Pflaster - sogenannten Rasenkammersteinen - ausgeführt.ÖKO-Pflaster - sogenannten Rasenkammersteinen - ausgeführt.ÖKO-Pflaster - sogenannten Rasenkammersteinen - ausgeführt.ÖKO-Pflaster - sogenannten Rasenkammersteinen - ausgeführt.

nachhaltige Infrastruktur, die so-
wohl unseren heutigen als auch
den künftigen Ansprüchen ge-
recht wird.
Dank leistungsstarker Partner
und einer vorausschauenden
Planung konnte der Straßenaus-
bau entsprechend der Planun-
gen und im zeitlichen Rahmen
umgesetzt werden. Die Fertig-
stellung ist ein weiterer Schritt
in Richtung einer modernen In-
frastruktur und nachhaltigen
Stadtentwicklung“, so Bürger-
meister Alexander Kleinschmidt
abschließend.

Welche Wärme für mein Haus?
Informationsveranstaltung am 14. Januar um 19 Uhr in der Stadthalle
Wie wird künftig die Wärmeversor-
gung in Brakel aussehen? Wird es
Fern- und Nahwärmenetze geben
und wo? Die Stadt Brakel möchte
die Bürgerinnen und Bürger best-
möglich über diese Planungen infor-
mieren. Daher findet am Mittwoch,
14. Januar 2026 um 19:00 Uhr in der
Stadthalle Brakel eine Informations-
veranstaltung mit anschließendem

Austausch statt. Viele fragen sich
zum Beispiel, ob sie ihre Heizung
noch reparieren lassen dürfen, wann
ein Tausch empfehlenswert ist oder
ob eine Wärmepumpe im Bestands-
gebäude funktioniert. „Sich früh zu
informieren, ist auf jeden Fall sinn-
voll“, sagt Bürgermeister Alexander
Kleinschmidt. „So kann man in Ruhe
eine sinnvolle Lösung vorbereiten.“

Die Stadt Brakel möchte daher ge-
meinsam mit der Landesgesellschaft
NRW.Energy4Climate zu einem In-
formationsabend einladen. Ausge-
wiesene Fachleute informieren
darüber, wann ein Tausch der Hei-
zung sinnvoll und welches System
wo das richtige ist. Durch den Abend
führt Petra Schepsmeier von der Lan-
desgesellschaft

NRW.Energy4Climate. Der Einlass in
die Stadthalle beginnt um 18:30 Uhr.
Im Anschluss an die Informationsver-
anstaltung findet noch ein „Get to-
gether“ statt, zu welchem auch die
entsprechenden Firmen aus dem
Stadtgebiet Brakel eingeladen sind
sowie die Betreiber der bestehen-
den Wärmenetze im Stadtgebiet
Brakel. Der Eintritt ist frei.

Wichtige Hinweise des Ordnungsamtes
Streu-, Räum- und Reinigungspflicht der Grundstückseigentümer/innen
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Der Winter steht vor der Tür und
daher möchte das Ordnungsamt
der Stadt Brakel Hauseigentür-
mer/innen auf ihre Pflichten der
notwendigen Reinigungs- und
Streupflicht hinweisen. Diese Ver-
pflichtung besteht ebenfalls auf
den öffentlichen Verkehrsflächen,

die an die jeweiligen Grundstü-
cke grenzen. Art und Umfang der
Verkehrssicherungspflichten re-
gelt die Straßenreinigungssatzung
der Stadt Brakel, die nachfolgend
zu finden ist.
Die Verpflichtung besteht
allerdings nicht nur bei Schnee

und Eis, auch wenn Laub oder an-
dere Verschmutzungen den Geh-
weg oder die Gosse verunreini-
gen, sind die jeweiligen Grund-
stückseigentümer zur Reinigung
verpflichtet.
Die Straßenreinigungssatzung re-
gelt, dass Gehwege so von Schnee
freizuhalten sind, dass Fußgänger
diese passieren können. Das gilt
auch für Gehwegstreifen in ver-
kehrsberuhigten Bereichen und
auf Straßen ohne Gehwege. Auch
in der Fußgängerzone sollten
Grundstückseigentümer und Ge-
schäftsinhaber im Interesse der
Kundschaft eine ausreichende
schnee- und eisfreie Zuwegung zu
den Geschäften schaffen. Bei Eis
und Schneeglätte ist mit ab-
stumpfenden Mitteln zu streuen,
die Verwendung von Salz oder
sonstigen auftauenden Stoffen ist
grundsätzlich verboten und nur bei
besonderen klimatischen Ausnah-
mefällen (zum Beispiel bei Eisre-
gen) sowie an gefährlichen Stel-

len, wie beispielsweise Treppen,
Rampen und an starken Gefäll-
und Steigungsstrecken erlaubt.
In der Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00
Uhr sind gefallener Schnee und
entstandene Glätte unverzüglich
zu beseitigen. Nach 20.00 Uhr
gefallener Schnee und entstan-
dene Glätte sind werktags bis
7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis
10.00 Uhr des folgenden Tages zu
beseitigen. Der Schnee ist auf dem
an die Fahrbahn grenzenden Teil
des Gehweges oder notfalls auf
dem Fahrbahnrand so zu lagern,
dass der Fußgänger- und Fahrver-
kehr hierdurch nicht mehr als un-
vermeidbar gefährdet oder behin-
dert wird. Die Einläufe in Entwäs-
serungsanlagen und die Hydran-
ten sind von Eis und Schnee frei-
zuhalten.
Kann ein/e Hausbesitzer/in sich
nicht selber um die Räumung
kümmern, ist er/sie verpflichtet,
jemanden damit zu beauftragen.
Dieses ist dann auch entsprechend
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zu kontrollieren, denn die Ver-
kehrssicherungspflicht verbleibt
weiterhin bei dem/der Eigentü-
mer/in. Versäumt es ein/e Eigen-
tümer/in, rechtzeitig zu streuen
und Schnee zu räumen, haftet er,
wenn beispielsweise ein/e Fußgän-
ger/in auf dem Gehweg stürzt und

sich dabei verletzt. Diese Haftung
beinhaltet auch die Kostenüber-
nahme für eine eventuelle ärztli-
che Behandlung. Zudem stellen
Verstöße gegen die Bestimmun-
gen der städtischen Straßenreini-
gungssatzung ebenfalls eine Ord-
nungswidrigkeit dar, die mit ei-

nem Bußgeld seitens des Ord-
nungsamtes geahndet werden
kann.
Die übertragene Reinigungspflicht
besteht aber nicht nur bei Schnee
und Eis, auch wenn Laub oder an-
dere Verschmutzungen den Geh-
weg oder die Gosse verunreini-

gen, besteht eine Reinigungs-
pflicht durch die Grundstücksei-
gentümer/in.
Das Ordnungsamt appelliert da-
her an alle, diese Verantwortung
sehr ernst zu nehmen und die auf-
gezeigten Aufgaben unbedingt zu
erfüllen.

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Anzeige

42 Jahre bei Getränke Heinemann
Getränke Heinemann verabschiedet Lieferfahrer Axel Gebhard nach langer

Betriebszugehörigkeit.

Bad Driburg. Bei einer Weihnachts-
feier in der Golfclub-Gastronomie
in Bad Driburg hat das Unterneh-
men Getränke Heinemann seinen
Mitarbeiter Axel Gebhard aus Bell-
ersen nach langer Betriebszuge-
hörigkeit offiziell in den Ruhestand
verabschiedet. Seit 1983 ist Axel
Gebhard als Fahrer für das Unter-
nehmen Getränke Heinemann tä-
tig. Neben der aktuellen Geschäfts-
leitung Dirk Heinemann und Eris
Heinemann gratulierten auch Se-
niorchef Reinhard Heinemann mit
Ehefrau Ruth sowie der designier-
te Unternehmensnachfolger Mo-
ritz Heinemann.
Das Unternehmen Getränke Heine-
mann ist 1954 von dem gleichna-
migen Urgroßvater von Moritz
Heinemann gegründet worden.
„Heute kaum vorstellbar, erfolg-
ten damals die Lieferungen noch
mit Pferd und Wagen“, berichtet
Geschäftsführerin Eris Heinemann,
Enkelin des Firmengründers Mo-
ritz Heinemann, die heute in der 3.
Generation mit ihrem Bruder Dirk

In den 1950er Jahren wurde in Bad Driburg noch mit Pferd und WagenIn den 1950er Jahren wurde in Bad Driburg noch mit Pferd und WagenIn den 1950er Jahren wurde in Bad Driburg noch mit Pferd und WagenIn den 1950er Jahren wurde in Bad Driburg noch mit Pferd und WagenIn den 1950er Jahren wurde in Bad Driburg noch mit Pferd und Wagen
ausgeliefert.ausgeliefert.ausgeliefert.ausgeliefert.ausgeliefert.

Firmenfeier mit Reinhard Heinemann, Mitarbeiter Axel Gebhard DirkFirmenfeier mit Reinhard Heinemann, Mitarbeiter Axel Gebhard DirkFirmenfeier mit Reinhard Heinemann, Mitarbeiter Axel Gebhard DirkFirmenfeier mit Reinhard Heinemann, Mitarbeiter Axel Gebhard DirkFirmenfeier mit Reinhard Heinemann, Mitarbeiter Axel Gebhard Dirk
Heinemann, Moritz Heinemann, Eris Heinemann und Ruth Heinemann.Heinemann, Moritz Heinemann, Eris Heinemann und Ruth Heinemann.Heinemann, Moritz Heinemann, Eris Heinemann und Ruth Heinemann.Heinemann, Moritz Heinemann, Eris Heinemann und Ruth Heinemann.Heinemann, Moritz Heinemann, Eris Heinemann und Ruth Heinemann.

Heinemann das Unternehmen führt.
In den über 70 Jahren seines Beste-
hens konnte sich der Getränkehan-
del einer kontinuierlichen Entwick-
lung erfreuen und wuchs zu einem
leistungsstarken Unternehmen her-
an. Firmengründer Moritz Heine-
mann konnte dabei stets auf die
Unterstützung von seinem Sohn Rein-
hard und seinen Enkeln Eris und Dirk
zählen. Im März 1990 hat das Unter-
nehmen zudem eine Geschäftstä-
tigkeit in Thüringen aufgenommen.
Durch die rasante Entwicklung des
Unternehmens vor allem in Thürin-
gen wurde im Jahr 1993 der Neubau
des Firmenstandortes notwendig.
Dieser befindet sich in Großengott-
ern und bildet den heutigen Stamm-
sitz der Firmengruppe. Neben Bad
Driburg und Großengottern ist Heine-
mann mit weiteren Standorten in
Göttingen und Erfurt vertreten. Die
Heinemann-Gruppe hat 195 Mitar-
beiter und ist darüber hinaus zu 50
Prozent an dem Unternehmen Ge-
tränke Hebestriet aus Braunlage
beteiligt. Das Unternehmen belie-

fert einen großen Kundenstamm aus
den verschiedensten Bereichen wie
Gastronomie, Getränkemärkte,
Großhändler, Handelsketten, Le-
bensmitteleinzelhandel, Tankstellen
sowie Festkunden und Vereine mit
einem Angebot von rund 3.000 un-
terschiedlichen Getränken aus allen
Sortimenten. Darüber hinaus profi-
tieren auch Krankenhäuser, Pflege-
heime, Kantinen, Büros und Kioske
von dem besonderen Lieferservice
von Getränke Heinmann.
Aber auch Privatkunden können an

dem großen Angebot von Geträn-
ke Heinemann partizipieren. „Für
den Privatkunden-Bereich gibt es
zudem mittlerweile deutschland-
weit insgesamt sieben Getränke-
märkte, welche unter dem Namen
GetränkeWelt laufen und mit ei-
ner Reihe von Partnermärkten ko-
operieren“, erklärt Eris Heinemann.
Neben dem Getränkeabholmarkt
am Gründungsstandort in der Lan-
gen Straße 2 in Bad Driburg gibt es
die GetränkeWelt Brakel in der
Brakeler Industriestraße 30.
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Rotary Club Bad Driburg
unterstützt
„Gesunde Kids“-Initiative

Die Übergabe der Spende an die Brüder Grimm Schule: (v.l.) MichaelDie Übergabe der Spende an die Brüder Grimm Schule: (v.l.) MichaelDie Übergabe der Spende an die Brüder Grimm Schule: (v.l.) MichaelDie Übergabe der Spende an die Brüder Grimm Schule: (v.l.) MichaelDie Übergabe der Spende an die Brüder Grimm Schule: (v.l.) Michael
Urhahne (Rotary), Heiner Brockhagen (Rotary), Schulleiter BGS ManuelUrhahne (Rotary), Heiner Brockhagen (Rotary), Schulleiter BGS ManuelUrhahne (Rotary), Heiner Brockhagen (Rotary), Schulleiter BGS ManuelUrhahne (Rotary), Heiner Brockhagen (Rotary), Schulleiter BGS ManuelUrhahne (Rotary), Heiner Brockhagen (Rotary), Schulleiter BGS Manuel
Eller, Elmar Steinwart (Rotary) und Vivien Dannhardt (Leiterin Garten-Eller, Elmar Steinwart (Rotary) und Vivien Dannhardt (Leiterin Garten-Eller, Elmar Steinwart (Rotary) und Vivien Dannhardt (Leiterin Garten-Eller, Elmar Steinwart (Rotary) und Vivien Dannhardt (Leiterin Garten-Eller, Elmar Steinwart (Rotary) und Vivien Dannhardt (Leiterin Garten-
AG der BGS). Foto: Rotary Club Bad DriburgAG der BGS). Foto: Rotary Club Bad DriburgAG der BGS). Foto: Rotary Club Bad DriburgAG der BGS). Foto: Rotary Club Bad DriburgAG der BGS). Foto: Rotary Club Bad Driburg

Der Rotary Club Bad Driburg hat
sich der bundesweiten „Gesun-
de Kids“-Initiative angeschlos-
sen. Mit diesem Engagement
leistet der Club einen wichti-
gen Beitrag, um Kinder durch
gesunde Ernährung und viel Be-
wegung fit fürs Lernen und Le-
ben zu machen und damit nach-
haltige Angebote für die Zu-
kunft zu schaffen.
Im Rahmen der Initiative wur-
de die Brüder Grimm Schule in
Brakel mit einer Spende von
1.500 Euro unterstützt. Das
Geld dient der Anschaffung von
Hochbeeten, Pflanzen und Gar-
tengeräten. Ziel ist es, den

Schülerinnen und Schülern die
Möglichkeit zu geben, aktiv zu
gärtnern, frische Lebensmittel
kennenzulernen, herzustellen
und ein Bewusstsein für gesun-
de Ernährung zu entwickeln.
„Wir sind überzeugt, dass ge-
sunde Ernährung und Bewegung
die Basis für erfolgreiches Ler-
nen und ein besseres Leben
sind. Mit unserer Unterstützung
wollen wir Kindern die Chance
geben, diese Werte früh zu er-
leben und zu verinnerlichen“,
erklärt Elmar Steinwart, Präsi-
dent des Rotary Clubs Bad Dri-
burg.
Text: Rotary Club Bad Driburg
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Weihnachtliche Gemeinschaft bei der DJK Brakel
Wenn Hockergymnastik auf Fitnesspower trifft wird sogar kräftig gespendet

Eine aktive und lebendige Gemeinschaft - die Seniorengruppen der DJK Adler Brakel. Foto: DJK BrakelEine aktive und lebendige Gemeinschaft - die Seniorengruppen der DJK Adler Brakel. Foto: DJK BrakelEine aktive und lebendige Gemeinschaft - die Seniorengruppen der DJK Adler Brakel. Foto: DJK BrakelEine aktive und lebendige Gemeinschaft - die Seniorengruppen der DJK Adler Brakel. Foto: DJK BrakelEine aktive und lebendige Gemeinschaft - die Seniorengruppen der DJK Adler Brakel. Foto: DJK Brakel

Fröhlich, gesellig und voller Ener-
gie: Die Abteilung Breitensport der
DJK Adler 1920 Brakel hat das
Miteinander in weihnachtlicher
Atmosphäre gefeiert - und dabei
gezeigt, dass sportliche Aktivität
und Gemeinschaft im Alter noch
lange nicht an Schwung verlieren.
Im Mittelpunkt standen die Seni-
orengruppen Hockergymnastik,
Gesundheitssport und Fitness-
gymnastik, die mit mehr als 50
Teilnehmenden für ein voll besetz-
tes Haus sorgten.
In warmherziger und lockerer At-
mosphäre blickten die Sportler-
innen und Sportler gemeinsam auf
ein aktives Jahr zurück. Bei le-
ckerem Essen, kühlen Getränken
und vielen heiteren Gesprächen
wurde deutlich: Diese Gruppen
sind weit mehr als nur Trainings-
gemeinschaften. Sie sind Orte für
Begegnung, Lachen und gegen-
seitige Unterstützung.
Für besondere Unterhaltung sorg-
ten die beiden Übungsleiterinnen,
Silke Lücke und Ute Range, die
mit einer humorvollen Rede für
beste Stimmung sorgten - beglei-
tet vom traditionellen Verteilen
kleiner süßer „Motivationsspen-
der“, die liebevoll als Hüftgold für
die sportlichen Seniorinnen und
Senioren bezeichnet wurden.
Der Abend zeigte eindrucksvoll,
was regelmäßige Bewegung im

Alter leisten kann: Sie hält nicht
nur fit und mobil, sondern stärkt
auch das Wir-Gefühl. Genau diese
Mischung macht die Senioren-
gruppen der DJK Brakel so
besonders.
Sowohl die Übungsleiterinnen als
auch die Teilnehmenden zeigten
sich begeistert vom harmonischen
Verlauf des Abends. Die positive
Stimmung lässt die Abteilung Brei-
tensport optimistisch ins neue
Jahr blicken - bereit für viele wei-
tere Trainingseinheiten, gemein-
same Momente und neue sportli-
che Highlights.

Neben der Geselligkeit stand
auch der gute Zweck im Mittel-
punkt des Abends: Durch freiwilli-
ge Spenden kamen insgesamt 200
Euro zusammen. Der Betrag wur-
de inzwischen an die Aktion
„Tischlein deck dich“ übergeben
und unterstützt damit Menschen
in der Region, die auf Hilfe ange-

wiesen sind - ein starkes Zeichen
für gelebte Solidarität über den
Sport hinaus.
Fazit: Eine Weihnachtsfeier voller
Lebensfreude, Austausch und ech-
ter Gemeinschaft - und ein schö-
nes Beispiel dafür, wie sehr Sport
im Alter zur Lebensqualität bei-
trägt.
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Fit im Büro
Gesund und erfolgreich durch den Arbeitsalltag

Der moderne Arbeitsalltag ist ge-
prägt von langen Stunden am
Schreibtisch, digitalen Meetings
und einem hohen Maß an Kon-
zentration. Gerade im Büro kann
es eine Herausforderung sein, kör-
perlich aktiv und geistig frisch zu
bleiben. Wer sich fit hält, steigert
nicht nur das eigene Wohlbefin-
den, sondern auch die berufliche
Leistungsfähigkeit. Das kann sich
auch positiv im Bewerbungspro-
zess bemerkbar machen.
Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-
ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer WirkungWirkungWirkungWirkungWirkung
Schon einfache Maßnahmen hel-
fen dabei, mehr Bewegung in den
Büroalltag zu integrieren. Aktive
Pausen mit kurzen Spaziergängen,
Dehnübungen oder ein paar Trep-
penstufen fördern die Durchblu-
tung und helfen gegen Müdigkeit.
Dynamisches Sitzen, also der
Wechsel zwischen Sitzen und Ste-
hen, entlastet den Rücken und
aktiviert die Muskulatur. Auch klei-
ne Büro-Workouts mit Wider-
standsbändern oder Balancekis-
sen lassen sich leicht in den Ta-
gesablauf integrieren.
Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz: Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
sundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördern
Ein ergonomisch gestalteter Ar-
beitsplatz ist nicht nur komforta-
bel, sondern auch eine wichtige
Voraussetzung für langfristige
Gesundheit und Leistungsfähig-
keit. Studien zeigen, dass ergo-
nomische Möbel und eine gute
Arbeitsplatzgestaltung Rücken-
beschwerden, Verspannungen und
Konzentrationsprobleme deutlich
reduzieren können.
Wichtige Aspekte für einen ergo-

nomischen Arbeitsplatz sind indi-
viduell angepasste Stuhl- und
Tischhöhen, eine Monitorpositi-
on auf Augenhöhe mit ausreichen-
dem Abstand sowie eine gute Be-
leuchtung durch natürliches Licht
und blendfreie Lampen. Auch eine
ruhige Arbeitsumgebung mit akus-
tisch optimierten Räumen oder

Noise-Cancelling-Technik kann
der verbesserten Konzentration
beitragen.
KKKKKomfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:     WWWWWohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-
gert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivation
Ein angenehmes Arbeitsumfeld
wirkt sich direkt auf Motivation
und Kreativität aus. Pflanzen, per-
sönliche Gestaltungselemente
oder eine kleine Lounge-Ecke
können das Büro freundlicher
machen. Doch auch die Raumtem-
peratur und die Luftqualität spie-
len eine wichtige Rolle für das
Wohlbefinden. So lohnt es sich
auch mal einen Blick auf das Ther-
mostat zu werfen und regelmäßig
die Arbeitsräume zu lüften.
Bewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für den
nächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschritt
Wer sich beruflich verändern
möchte, sollte nicht nur fachlich,
sondern auch persönlich überzeu-
gen. Ein gesunder Lebensstil und
ein aktiver Umgang mit dem Ar-
beitsalltag können dabei ein ech-

ter Vorteil sein.
Für eine erfolgreiche Bewerbung
ist ein selbstbewusstes Auftreten
entscheidend. Wer sich fit und
wohl fühlt, strahlt das oft auch
aus. Soft Skills wie Belastbarkeit,
Selbstorganisation und Gesund-
heitsbewusstsein sind in vielen
Branchen gefragt.
Ein gesunder Büroalltag ist keine
Nebensache, sondern eine wich-
tige Grundlage für beruflichen Er-
folg. Wer Bewegung, Ergonomie
und Komfort in den Arbeitsalltag
integriert, schafft die besten Vor-
aussetzungen für eine produktive
Karriere.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 20. Januar 2026Dienstag, 20. Januar 2026Dienstag, 20. Januar 2026Dienstag, 20. Januar 2026Dienstag, 20. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.01.2026 um 10 Uhr12.01.2026 um 10 Uhr12.01.2026 um 10 Uhr12.01.2026 um 10 Uhr12.01.2026 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Junger Familienvater suchtJunger Familienvater suchtJunger Familienvater suchtJunger Familienvater suchtJunger Familienvater sucht

Mehrfamilienhaus oder Eigentums-
wohnung zum Kauf. Egal in welchem
Zustand. Ob gepflegt, Messi-Woh-
nung/Haus oder mit Problemmietern.
Freue mich über jedes Angebot :) Al-
len eine schöne Vorweihnachtszeit. Tel.
0176/32652918 oder 05253/4010505

Junger Familienvater suchtJunger Familienvater suchtJunger Familienvater suchtJunger Familienvater suchtJunger Familienvater sucht
Mehrfamilienhaus oder Eigentums-
wohnung zum Kauf. Egal in welchem
Zustand. Ob gepflegt, Messi-Woh-
nung/Haus oder mit Problemmietern.
Freue mich über jedes Angebot :) Al-
len eine schöne Vorweihnachtszeit. Tel.
0176/32652918 oder 05253/4010505
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Dienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. Januar
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Mittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. Januar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Donnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
WWWWWeseresereseresereser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Untere Dorfstraße 32 a, 37691 Boffzen, 05271/5208

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Mühlenstraße 2, 34434 Borgentreich, 05643/94414

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
Petri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-Apotheke
Papenbrink 18, 37671 Höxter, 05271/31133

Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
Kiliani-ApothekeKiliani-ApothekeKiliani-ApothekeKiliani-ApothekeKiliani-Apotheke
An der Kilianikirche 14, 37671 Höxter, 05271/921144

Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
Vital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im Gesundheitszentrum
Blankenauer Straße 4, 37688 Beverungen, 05273/368702

Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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STEINHEIM
Wöbbeler Str. 64-70
32839 Steinheim
Tel.: 05233 70207 - 0
steinheim@moebel-heinrich.de

MÖBEL HEINRICH STEINHEIM
wurde auf Google mit 4,9  bewertet.
Stand: 12.12.2025, 487 RezensionenÖFFNUNGSZEITEN:

Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 10.000 M² • DIREKT AN DER B239

STEINHEIM

Das große Finale der GUTSCHEIN-

SPAREN!
45 %Bis zu

KOSTENLOSE LIEFERUNG

MÖBEL + KÜCHEN

1) 

4)

AB 3000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN

 300€2) 

AB 2000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN

 200€2) 

AB 1000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN

 100€2) 

AB 4000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN

 400€2) 

AB 5000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN

 500€2) 

GUTSCHEIN

AUF 
20%

3) 

Haushaltswaren .  Deko-Artikel 
Heimtextilien .  Leuchten

E

A

RAKE   E

Gültig bis 11.01.2026. Gilt nur für Neuaufträge I 1) Dauertiefpreis: Nachlass ist bereits im Verkaufspreis berücksichtigt. I 2) Gutschein:
für Ihren nächsten Einkauf in Ihrer Möbel Heinrich Filiale. Gilt nicht auf Werbeware. Keine Auszahlung möglich. Die Ausstellung des Gutscheins setzt eine Anzahlung in Höhe des Gutscheinbetrags 

voraus. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. 0996 3000/3001 I 3) 20% Gutschein: Gilt auf alle Haushaltswaren, Deko-Artikel, Heimtextilien und Leuchten. Gilt auch auf Sale-Artikel, aus-

genommen Werbeware. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Nur ein Gutschein pro Einkauf einlösbar. 0996 1045 I 4) Kostenlose Lieferung: 
Bestellung zu Ihnen nach Hause bis zum gewünschten Aufstellort, ausgenommen die Lieferung von reduzierten Ausstellungsstücken.  I *) Listenpreis  I Ohne Deko.

6 Mo

5
10-19 Uhr

Di

6
10-19 Uhr

Mi

7
10-19 Uhr

Do

8
10-19 Uhr

Fr

9
10-19 Uhr

Sa

10
10-18 Uhr

JETZT SPAREN!

ARMLEHNSTUHL,  
ca. 44x92x60 cm,

1121 0020 00
Nur solange

der Vorrat reicht.

WERBEPREIS
79.99

SOFORT VERFÜGBAR 

383.-*

TAGE

SCHLAFEN

ENTDECKEN SIE UNSERE MARKENSTUDIOS

WOHNEN & SPEISEN KÜCHE

von unseren RAKETENSTARKEN GUTSCHEINEN

NOCH

GALAKTISCHE PREISE

A

SOF

GALA

360° drehbar
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